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spannende Zeit vor sich ha-
ben, denn es kann jederzeit
so weit sein. " Wenn die
Mama Emma bekommt,
dann bin ich bei der Oma",
stellt Mia noch fest bevor
sie die Baby-Puppe wickelt.
Erstaunlich professionell,
wie die "Krone" bei ihrem
Einblick in die Vorberei-
tungen der großen Brüder
und Schwestern, feststellte.

Die Geschwisterschule
von Elisabeth Mack

"Na, weil meine kleine
Schwester Emma bald
kommt!" So einfach ist die
Erklärung von Mia (3), die
zusammen mit sieben ande-
ren Kindern die Geschwis-
terschule im Diakonissen-
Krankenhaus in Salzburg
besuchte, warum sie Baden,
Anziehen und Wickeln übt.
"Wir finden das Angebot ei-
ne sehr gute Idee. Schließ-
lich will man auf alles gut
vorbereitet sein", betonen
Sandra und Jochen, die eine
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kommt an, auch bei Cami
(5), die mit ihrer Mama
Birgit aus Nussdorf ge-
kommen ist. "Am 8. Au-
gust ist Geburtstermin. Ca-
mi kann es kaum erwar-
ten", sagt die Mama. Von
der Schule für die werden-
den Geschwister hat sie zu-
fällig erfahren und ist be-
geistert: "Ich war ein Ein-
zelkind, daher ist es gut,
wenn Cami vorbereitet ist,

dass da noch jemand
sein wird und sie
nicht mehr allei-
ne die Haupt-
rolle spielt."

Das Diako-
nissen-Spital
ist bemüht,

, es in derI Geschwis-

terschule
nicht bei der
Theorie zu be-

u.,; lassen. "Es ge-
hört auch ein

Besuch im Geburtszimmer
und auf der Wochenstation
dazu", erklärt Mag. Chris-
tina Jungbauer. Dort tref-
fen wir Elias aus Liefering,
der den anderen Kindern
gleich erzählen kann, wie
das so ist als großer Bruder.

, ,.

Elisabeth Mack (38) hat sich mit ihrem Institut für
Frühpädagogik ein Mattsee selbstständig gemacht.
Die Mutter von zwei Buben, neun und sieben Jahrealt, macht seit 2004 Kurse für angehende Geschwis- -

terchen, seit zirka fünf Jahren im Diakonissen-Kranken-
haus in der Stadt Salzburg. Die "Krone" sprach mit ihr über
den Muttertag und Eifersüchteleien unter Geschwistern.

Frau Mack, wie wichtig ist Diakonissen-Spital entbin-
es, die Kinder auf das neue den, kommen mit ihren Kin-
Baby vorzubereiten? dem. Einmal kam sogar eine

"Ganz wichtig. Ich weiß Tante mit ihren Neffen. Siedas aus eigener Erfahrung, war schwanger und wollte \

denn meine die beiden
Buben sind E. p f . I . d .vorberei-
elf Monate In ro I eltet le ten. Und
auseina~- Geschwisterschule manch-
der. Eller- mal
süchteleien muss
wird es immer geben, aber die Oma kommen, weil
wenn man die Kinder gut es sich für die Eltern
einbindet, kann man das auf nicht mehr ausgegangen
ein Minimum reduzieren." und das Baby schon daWelches Alter sprechen ist. Den nächsten Kurs ,

Sie mit den Kursen an? gibt es im Juni."
"Kinder von zweieinhalb Heute ist Muttertag, .

bis zirka acht. Sie können wie verbringen Sie ihn? .

auch ohne EItern teilneh- "Ganz klassisch. Meine
men, aber die sind meistens Buben machen das Früh-
so neugierig, dass sie dabei stück, mein Mann den Ku-
sein wollen." chen. Es wird ein Tag mit

Gibt es eine spezielle der Familie, am Nachmittag
Gruppe, die dieses Angebot kommt die Schwiegermama
in Anspruch nimmt? vorbei. Aber im Grunde

"Das geht quer durch. genommen ist jeder Tag
Auch Mamas, die nicht im Muttertag."

Elisabelh Afack , hier mil Baby-
puppe, isl zweitache Afuffer ..--
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